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Teure Gesundheit
Es ist ja genug Geld vorhanden. Wir werden es in vollen Zügen ausgeben", lenkte gestern der Knittel-felder Primär Heinz Stadler ironisch bei der Spatenstichfeier am LKH Knittelfeld den Fokus auf die zahlreichen Einsparungen im Gesundheitssystem. Vor allem spielte Stadler auf die finanziellen Hürden im Zuge des Baus des bereits eröffneten LKH-Zubaus an. „Uns ist leider zwischendurch immer wieder das Geld ausgegangen. Ich habe geglaubt, dass nie etwas fertig wird", schmunzelte der Mediziner, der in seinen 26 Jahren als Primär wahrscheinlich genug Freud und Leid im Gesundheitssektor erlebt hat.

Stadler sparte in seiner Eröffnungsrede auch nicht mit Seitenhieben auf seinen eigenen Berufsstand: „Wir Ärzte geben bekanntlich gerne das Geld in vollen Zügen aus, wenn welches da ist", meinte er.
Doch dürfe man nicht nur die hohen Kosten im Spitalswesen sehen, sondern auch den Nutzen für die Allgemeinheit: „Wir wollen unsere Patienten ideal am neuesten Stand der Technik und der Medizin versorgt wissen." Und mit diesem Zubau  wird natürlich ein weiterer Schritt in diese Richtung gesetzt.
